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!~:- 2' 3Sder Beilagen zu den Stenographischen Protokollen dcs NaHoMl ... ~"c: 
XIV. Gesetzgebu..'lgsperiode 

~ REPUBLIK ÖSTERREICH" 
Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.21. 5901/6-1-1977 

ANFRA GEBEA N'!'vJO RTTJNG 

betreffend die schriftliche Anfra~e 
der Abg. Dr. \'liesin~er und Genossen, 
Nr. 1194/J-NR/1977 vom 1977 05 13: 
"Drachenfliegen". 

i, 

449. lAd 

1977 "'07- 12 
zu~4f'fIJ 

Ihre Anfrae;e erlaube ich mir, ,·,rie folgt zu beant''lorten: 

Zu t bis 3: 

l'leim sich der Hängegleitersport "leiter so ausbreitet wie 

bisher, Nird er auf bestimmte Gebiete beschr'=tnkt werden 

mUs sen. 

Eine BeschrMnkung bewirkt allp.rdings, daß sich die !"1~lge in 

den zugelasRenen Gebieten h~u!'en. Das Risikofl1r. die Piloten 

selbst wird größer. :!i:ine derartige Regelung ist naher nur 

zu rechtferti gen, wenn sie aus UherNiegenden anderen ö ffent lic~en 

Interessen notwendig wird. Der Zeitpunkt der Einf1'.!hrung einer 

solchen 13eschränkune; h§,ngt von der weiteren Entwicklune ab. 

Derzeit ist es noch ni cht erforderlich, den Hängeglei tersport 

auf bestimmte Gebiete zu begrenzen. Das ermöglicht es den An­

h~ngern dieses Sports, neues geeigneteR Pluggelände zu erkunden, 

was letztlich der Sicherheit ~ient • 
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Zu lJ bis f): 

Eine· Pflich t zur Haft!) fli eh t vers iche·runi3 von FWne;e[!lei tern 

besteht bereits nach dem Luftverkr>h:'lsgesetz und der Verordnunp: 

über Lu~tverkehr. Die v~rsicherunGssumme richtet sich nach 

den Haftungshöchstgrenze'1 und betr>ägt - ~"rie fllr alle anderen 

Kleinluftfahr>zeuge - S 1,8 Mio. 

Wien, 1977 07 O~ 
Der Bundnsminist-?r: 

W~'\tvttL· 
(Karl Lausec~er) 
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